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9. Die Lage des Arbeitsmarkts im April
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feſtgeſtellten außerordentlichen und

äftslage ein gewiſſer Stillſtand eiit -
chen Arbeitsnachweiſe weiſen deshalb im Berichts⸗

ſowohl ſeitens der Arbeitgeber als
zerband im ganzen in der männlichen Abteilung1171 offene Stellen weniger gemeldet , 1755 Arbeitſuchende weniger vorgemerkt und wurden 1042

Stellen weniger beſetzt als im Vormonat .

um 6442 , die Arbeitſuchenden um 416 und die Einſtellungen um 398 zurückgegangen .

In der weiblichen Abteilung ſind die offenen Stellen

Recht
günſtig iſt dagegen immer noch der Vergleich mit dem Vorjahr ( April 1910 ) , wonach im laufenden
Jahr in der männlichen Abteilung —bei faſt
18 900 ) — 1670 offene Stellen mehr gemeldet y
werden konnten . Ahnlich verhält es f
offene Stellen und 337 Einſtellungen .

Im einzelnen verlautet für die Berufe bez
folgendes :

a) Männliche Abteilung .

genau gleicher Anzahl der Arbeitſuchenden ( rund
varen und 565 Arbeitskräfte mehr untergebracht

ich bei der weiblichen Abteilung ; das Mehr beträgt Hier 636

iehungsweiſe für die Sitze der Verbandsanſtalten

Bei der Landwirtſchaft , Gärtnerei und Tierzucht fanden in Baden - Baden , Lörrach, Müll⸗
heim , Pforzheim und Waldshut ſtellenſuchende Arbeitskräfte genügend B
waren ſolche ſehr geſucht und es konnte die Nachfrage nicht überall
Eiſen⸗ und Metall - Induſtrie verzeichnet
ſchloſſern (ältere Leute ) ; in den anderen Zweigen der
flotter Geſchäftsgang . Auch in Fre
hier und in Karlsruhe

gut für Sattler und Tapeziere in Baden⸗Baden ,
Platz konnte der Bedarf nicht imme
hatte Mangel an Schreinern in He

l

r gedeckt werden . —

war beſonders Mangel an Wagnern .
wartete Aufſchwung in der Eiſen - Indu
fluß an Arbeitskräften in den einſchlägigen Beru
hat ſich die Arbeitsgelegenheit nicht weſentlich geändert ; es
untergebracht werden gegen 617 im März d. Is .
die Arbeitsgelegenheit ſehr ungünſtig für Buchbinder . —

eſchäftigung ; zum Teil

gedeckt werden . — Ju der
Mannheim ſtarke Nachfrage nach tüchtigen Maſchinen⸗

genannten Induſtrie war ebenfalls hier
iburg war die Arbeitsgelegenheit für Maſchinenſchloſſer günſtig ;

Dagegen blieb in Bruchſal der er⸗
ſtrie aus , und auch Waldshut verzeichnet immer noch Über -

fen. In der Pforzheimer Goldwaren⸗Induſtrie
konnten insgeſamt 535 Arbeitskräfte

TA Bei der Papier⸗Induſtrie war in Freiburg
In der Leder⸗Induſtrie war das Geſchäft

Heidelberg , Pforzheim ; hauptſächlich an letzterem
Die Induſtrie der Holz⸗ und Schnitzſtoffe

idelberg und Pforzheim . Das Arbeitsamt Konſtanz meldet ,daß im benachbarten Singen Lohndifferenzen bei den Schreinern entſtandend i ! find . — Für die
Induſtrie der Nahrungs - und Genußmittel waren in Pforzheim Bäcker (beſonders jüngere ) ſehr8 )



geſucht . — Für Schneider und Schuhmacher war die Beſchäftigungsgelegenheit im allgemeinen

ſehr gut ; in Baden⸗Baden , Bruchſal , Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe , Konſtanz , Mannheim ,

Pforzheim war zeitweiſe empfindlicher Mangel , namentlich an Schneidern . — Im Bauhandwerk

war die Geſchäftslage flau in Bruchſal und Lörrach , auh in Müllheim ließ die Bautütigkeit zu

wünſchen übrig . Dagegen gingen in faſt allen übrigen Plätzen die Berufe des Baugewerbes gut ;

Mangel war ſogar zeitweiſe an Malern in Baden - Baden , Freiburg , Karlsruhe , Lörrach , Mannheim ,

Pforzheim , Schopfheim und Waldshut . Auch ſonſtige , hierher zählende Berufe hatten ſtarken

Bedarf an Arbeitskräften ; ſo fehlte es in Freiburg , Heidelberg , Pforzheim und Waldshut an

Maurern , in Waldshut und Pforzheim an Zimmerleuten , an letzterem Platz ferner an Glaſern

und Blechnern . In Villingen beſtehen Lohndifferenzen bei den Zimmerleuten , in Pforzheim ſind ,

Zeitungsnotizen zufolge, die Glaſergehilfen in eine Lohnbewegung eingetreten . — Im Gaſt⸗ und
„

Schankwirtſchaftsgewerbe verzeichnet Baden⸗Baden eine Abnahme der offenen Stellen , die darin

ihre Erklärung findet , daß ſich die Hotels meiſt ſchon im März mit Perſonal verſehen haben .

Die Freiburger Fachabteilung für Hotel⸗ und Wirtſchaftsperſonal weiſt immer noch erheblichen

Bedarf an Perſonal auf ; an Kochperſonal iſt ſogar entſchiedener Mangel . — Ungelernte Arbeiter

( Bautaglöhner , Erdarbeiter ) fanden gute Beſchäftigung in Baden⸗Baden , Freiburg , Konſtanz ,

Waldshut ; weniger günſtig war hier die Arbeitsgelegenheit in Bruchſal und Lörrach . — Hand⸗

werkslehrlinge waren immer noch geſucht , jedoch lagen nur wenige Meldungen von Lehrlingen vor .

—Die Freiburger Fachabteilung für kaufmänniſches Perſonal läßt einen geringen Stellenwechſel

erkennen .

Die Beſuchsziffer bei den Verpflegungsſtationen der Kreiſe Konſtanz und Villingen (Filialen

des Arbeitsamts Konſtanz ) hat gegen den April 1910 um 3750 abgenommen ; diejenige der

Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut iſt von 1405 Wanderern im März auf 789

im April zurückgegangen, was den verſchärften Vorſchriſten für den Sommerbetrieb der Stationen

und , wie ausdrücklich hervorgehoben wird , dem guten Geſchäftsgang zugeſchrieben wird .

b) Weibliche Abteilung .

Der bevorſtehende Saiſonbeginn in Bädern und Kurorten brachte Mangel an gutem Koch⸗

perſonal für Hotels uſw . in Baden - Baden . In Heidelberg war Überfluß an Kellnerinnen ; in

Freiburg iſt die Arbeitsgelegenheit für Putz⸗, Waſch⸗ und Monatsfrauen zurückgegangen . Im
|

übrigen war der Mangel an tüchtigem Dienſtperſonal aller Art für Haus und Landwirtſchaft faſt

allgemein und wird hauptſächlich hervorgehoben in Bruchſal , Freiburg , Heidelberg , Konſtanz ,

Lörrach , Mannheim , Müllheim , Pforzheim und Waldshut .

Im ganzen betrug bei den 18 badiſchen Verbandsanſtalten im April 1911 die Zahl der

männl . weibl . zuſammen

verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stelen ) . . 11263 | 6344 | 17 607

Arbeitſuchenden . 18 897
|

5168 | 24065

eingeſtellten Perſonen (vermittelten Stelen ) . 6 487 2967 [ 9454 .

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 167,8

bezw. 81,5 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 34

bezw. 57 , eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen

wurden 57 , bezw. 46,5 durch die Verbandsanſtalten beſetzt . — Ferner wurden durch die Stellenver⸗

mittelungs⸗Einrichtungen ( nichtgewerbsmäßige Arbeitsnachweiſe ) von insgeſamt 43 Handwerker⸗

Innungen , Vereinigungen uſw. , ſowie von gemeinnützigen und Wohltätigkeits - Anſtalten uſw. (je 1 in

Bruchſal , Offenburg und Raſtatt , je 2 in Baden⸗Baden und Lahr , 3 in Konſtanz , 6 in Heidelberg , 8 in

Karlsruhe , 9 in Freiburg und 10 in Mannheim ) im April im ganzen für männliches und weib⸗

liches Perſonal gemeldet : 3269 offene Stellen , 2737 Arbeitſuchende und 1616 beſetzte Stellen .

Beim Arbeitsnachweis der Induſtrie Mannheim⸗Ludwigshafen e. B. in Mannheim wurden

im April lfd. Is . für männliches Perſonal 2830 offene Stellen und 4596 Arbeitſuchende gezählt
und von letzteren 2586 untergebracht .

Bei 15 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz (Naturalverpflegungsſtationen ) , bei denen im

April 4049 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 441 offene Stellen vorgemerkt, davon

fonnten 353 befegt werden . Bei 5 Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut (ohne

die Stadt Waldshut ſelbſt ), welche Stellenvermittelung betreiben , waren im April 22 offene

Stellen angemeldet , von denen 15 beſetzt wurden .



ſind , nach auswärts zu gehen .

Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten im April 1911 .

Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh . Badi
April ds . Is . offene Stellen nicht gemeldet , dagegen ließen
832 Stellenſuchende (gegen 878 im März d. 383. )
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vormerken , von denen 63 vorausſichtlich bereit
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